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Anzeigeblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 3ft.
Mittwoch, den 36. Jänner 18U1.

(365—2) Nr. 6344

Exec. Realitätenveilauf.
Die im Grundbuche der Sladtglll

Tschernembl 8ud Curr.-Nr, 403 vorkom-
mende, auf Josef Beliöiö aus Tschcrilcmbl
Nr. 98 vergewährle, gerich-lich auf 500 fl.
bewertete Realität wird über Ansuchen
deb t. l. Etcncramles Tscherncmbl (in
Vertretung dcS h. l. t. AcrarS), zur Ein-
bringung der Forderung aus dem Rück
staudsauswcise vom 7. Juni 1880 per
16 st. 42 tr. ü. W. s. A., am

18. F e b r u a r ,
18. M ä r z

um oder über dem Schätzungswert und am
2 2. A p r i l 1 8 8 1

auch unter demselben in der Gerichls-
tanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
cm dm Mcistbktendcn feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am

(382—1) Nr. 22,295."

Erecntive
Realitätenversteigerung.

Von, t. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr Katharina
Zadcrgal in Laibach, Alten Marl t Nr. 12,
d e sfcc. Versteigerung der dem Michael
^iemsgar von Dragomcr gehörigen, ge«
''chlllch auf 1898 ft. 40 tr. geschätzten
Nealltät Urb.-Nr. 191 ad Commrnda
Laidach bewilligt und hiezu drei Fcilbie,
lui^s'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf dcn

9. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtütanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Acitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommission zu erkgen hat, sowie
das Schiitzuugsprotolull und der Grund-
l'uchsextract lönncn in der diesgerichtlichcn
Negislratur eingesehen werden.

K. l. städl.deleg. Bezirksgericht Lal«
dach, am 15. Ollober 1880.
(491-1 ) Nr. 6344.

Executive
Nealitatenversteigerllng.
Vom k. t. Bezirksgerichte Neifniz wii d

bekannt ssemacht:
Es sei übcr Ansuchen des Johann

Klun vou Deutschdors die executive Ver-
steigerung der dcm Johann Sober in N i l "
derdurf gehörigen, gerichtlich ans 2145 fl.
in Niederdorf gelegenen, «ud Urb. Nr. 4U3
aä Herrschaft Ncifniz vorkommenden Vica^
lität bewillign und hiezu drei Fcilbic-
lungs-Tagsatzuilgen, und zwar die erste
auf den

I. F e b r u a r ,
dir zweite auf den

l. M ä r z
und die dritte >.nf den *

« . A p r i l 1 8 8 1 .
ledesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ylergcrichts mit dem Anhange augeord-
Uet worden, dass die Pfandrcalitat bei
der ersten und zweiten Feilbietnug nur um
oder übcr dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornnch
Möbesondere jeder Licitant vor gcmach-
wn Anbote ein l0proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
Iowie das Schätznngsprolokoll und der
^Nlndbuchsextract l'önuen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K, k. V^i>lsg!'vich^ Neisniz. am
1- November IÜ80,

(422 -2 ) Nr. 42.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wild

kundgemacht:
Es sei für die Tabularaläubiacr He.

lena, Marianna, Josef Icrovsel, Jo-
hann und Michael Mihrlic', alle von
Wolfbbach, ob ihres gegenwärtig uubc'
lannlcn Aufenthaltes in der Executions«
sache des l. l. Sleueramtcs Stein (in
Vertretung des hohen t. k. Aerars) gegen
Matthäus Klanöar von Wolfsbach Herr
Dr. Karl Schmidinger, t. l. Notar in
Stein, zum Curator acl acwm bestellt
und demselben der diesgerichtliche Real«
feilbietungSbescheid vom 14. Dezember
1880. Z 9251. zugestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Slein. am !4len
Jänner 1881.
(4879—2) Nr. 6 ,587

Curatorsbestellnng.
Dein Pe!(v ^agar von Dainclj, un»

bekannten Aufenthaltes, rücksichllich d̂ sscn
unbekannten Rcchtsnachfolacrn, wurde über
die Klage äo praeä. 9. Ollober 1880,
Z 6158, des Mathias Zagar von Da-
mclj Nr. 3 wegen Eigenthums Herr
Pclcr Perse von Tscherncmbl als Cura.
tor a,ä ltt)tum bestellt und diesem dcr
Klagsbcschcio, womit zum ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagsatzung
auf den

23. F e b r u a r 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tjcherncmbl, am
10. Oktober 1880.

( 4 9 8 4 - 2 ) Nr. 11.411.

Erinnerung
an Michael M e l ö von Grahuvo, dnzeit

unblkannten Aufenthalles.
Von dein t. f. Bezirksgerichte Loitsch

wird dem Michael Mclü von Grahovo.
derzeit unbekannten Aufenthaltes, hiemit
erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Mathias* Krajc von Grahovo
die Klage aus Zahlung des Betrages per
98 fl. 34 tr. s. A. eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag.
satzung auf den

4. F e b r u a r 1881 ,
vormittags um 9 Uhr, hicrgerichts mit
dem Anhange des ^ 18 G. O. angc«
ordnet wurde.

Da dcr Aufenthaltsort deö Geklagten
di.scm Gerichte unb^annt und derselbe
viellricht ans den l. l. Erblandcn abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Igna; Grunlar, l. k. Notar in Loitsch.
als Curator kä ketum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loilsch, am I0ten
November 1880.

(435—2) N l . 12,032.

Erinnerung
an Maria G r a i n or und deren unbe<

kannte Erben.
Von» t. l. Vezirlsnerlchte Gurtfeld

wild dcr Maria Bramor und deren un-
bekannten Erben hiemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Polanc von Unlerradula
die Klage pet,0. Ersihung der Realität
Bcrg'Nr. 145 kä Obrrradelstcin a„gc<
strengt, und wird die Tagsatzung hierüber
nnf dcn

4. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormittags 8 Uhr. hier^erichlS angestrengt.

Da dcr Aufenlhallsort dcr Geklag-
ten diesem Gerichte uxbckannt und die?
selben vielleicht aus dln t. l. Erblanden
abwesend sind, so hat man zn deren Vrr»
trctung uild auf ihre Gefahr und Kosten
Franz Kapler von Buljchla als Curator
ud lwwm bestallt.

Dir Ocllüglen werden hlevon zu dem
Endc verständiget, damit sie allenfalls znr
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich cinrn
andcrn Sachwaller bestellen und diesem Ge-
richte uamhaft machen, überhaupt im ord-
nu!'^,„äßigen Vegc rinschnil.n uxo oi,' z.>

ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten lönncn, widrigen« diese Rechtssache
mit dem ausgestellten Curator nach dcn Be-
stlmmungen der Gerichlsordnung verhandelt
werden und die Gellagtcn, welchen eö
übrigens frei steht, iy'.e Rechtsbehelfc auch
dem benannten Curator an die Hand z»
gcbcn, sich die auö einer Vcrabjäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K.t. Bezii lsgerichl Guvtfeld.am 21stcn
November 1850.

(4935-2) Nr. l 1.437.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Stefan
I s t t l l i ö von Holederschiz, Johann Po>
zenu von Planina, Franz L a v r e n ö i i
von Obcrscld, Matthäus und Anton
Leban o<:n Adrlsbera. Maria T r i p ,
Niartin Petrovöi l ! von Franzdors, M i -
chael M i l avec von Planina. Maria
Poz^enu von Garcarevcc, Thomas M e r -
lun von S l r i n . i-ulas S t reiner von
Aoclbberg, Thomas M e r k u n von Prc-
vole, Michael K o l n r von Neudirnbach
und Simon S t e r l u von Wippach, resp.

deren unbekannte Nechtsnachfolaer.
Von drm l. l. Bczirlegenchte Loilsch

wird den unbekannt wo befindlichen Ste»
fan Istcmc von Holcderschiz, Johann
Pozcnu von Planiua, Franz Lavreniii
von Oberfeld. Matthäus nnd Anton Lk'
ban von Adclsbcrg, Maria Trip, Mar-
tin Pelrovcii vun Franzdorf, Michael
Milavec von Planina. Maria Pojenu von
Garöarevec, Thomas Merlun von Stein,
Kutas Slrelner von AdelSbera, TljomaS
Merlun von Pcevolc, Michael Kolar von
Neudirnbach und S'mon Slerli: von
Wippach, resp. deren unbekannten Rechts'
Nachfolgern, hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Pnul Erlada von Gariarcvtc
die Klage auf Vnjährt« und Erloschen
erkläruna der für dieselben auf der Rea»
lltüt 8ub Rcttf.-Nr. 117 ac! Herlschafl
Haasberg haftenden Forderungen ein-
gebracht, worüber zur ordentlichen münd
lichen Vcrhaudlung die Tagsatzung auf den

4. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts mit dem
Anhange des ß 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gcllag
ten diesem Gerichte nilbelanut nnd dic»
selben vicllcicht aus dcn k. l, Elblcmdcn
abwesend sind, so hat man zu deren Vcr<
tretung und auf ihre Gcfahr und Kosten den
Herrn I>l»a; Grunlar, l. l. Notar in
ttoitsch, als Curator l><(1 actum bestellt.

K. l. Bezirksgericht öoitjch, ain 10ten
November 1880

(434-'<i) Nr. 12.031.'

Erinnerung
an Michael Novak und dessen unbe-

kannte Erben.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Gurtfcld

wird dcm Michael Novak und desscn
unl'rtai'nlen Erben hirmil erinnert:

Es habe wider dieselben bci diesem
Gerichte Maria Polanc von Untelradula
die Klage riow. Ersitzung der Realität
Berg.Nr. 175 ad Ol'erradelsteiu ange»
strengt, uild wird hiriübcr de Taa<
satzung auf dcn

4. F e b r u a r 1 8 8 1 .
vormittags 8 Uhr, hlergecichts angeordnet

Da dcr Aufenthaltsort der Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht ans dcn t. l. Erblandcn
abwesend sind, so hat man zu dercn Vcr<
lrelung und auf ihre Gefahr und Kosten
den ssranz Kapler von Vnlschla als Cu-
rator lu! aotum bestellt.

Die Gellagten werden hievou zn dein
E»de verstäxdissct, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oorr sich
einen andcrn Sachwaller b> stillen und dilsrm
Gerichte namhafl «nachc», i'lbnhmipt ln>
ordnungsmäßige,, Wcge cinschrcilcn und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widriaens diese
Nechlosa l v mil dcm n«'gc>tell!cn Cm'lNoi

nach den Gestimmurigsn dcr Gl ^
ordnung ve> handelt werden und t>
klagten, welchen es übrigens fn ,
ihre Nechtsbchllfe auch den« brnunnl>
rator an die Hand zu geben, sich die auS
einer V»rabsäumung entstehenden Fdlgen
selbst btizmmsscn haben werden.

K. l. Bczirlsgericht Gurlseld, am ii lsttn
)l00t,»ber 1880.

"(4930"2) Nr. 096g"

Erinnerung
an Anton S p e h e k und Agnes Tom«

Ki t von L^as.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Laas

wnd^n Anlon l̂ pchek und Agnes Toms^
von Laas hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gc
richte am 17. August l. I . uud Z, 0909
Herr Fraxz Pcöe von Altcnmarkt dn'
Klage pc<0 Verjährt- und
erllärung der für dilsalben aiü
mals dcm Jakob Ule von Laas gehüngru
und vom Herrn Anton Kokec von do:t
im (txl'l'ntionswegc erstandenen Realität
Urb.-Nr. 124. Ncctf.-Nr. 68 a6 Stadt-
gilt Laas haftenden Beträge per 105 fl
und lOlisl., znfammcu 210 f l . . übe!'
und es wurde übcr dieselbe die
satzung zur ordentlichen mündlichen Ver»
Handlung auf den

2, M ä r z 1 8 8 1
Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Gekl^»
ten d'ssem Gerichte unbekannt un
selben vielleicht aus den k. k. Erbl
abwesend sind. so hat man zu ihrr-
tretung und auf chre Gefahr und ^u,^ i
den Herrn Gregor Lach von Laas als
Curator u<l ^(^tum bestellt.

Dessen weiden die Geklagten hievon
zu drm Ende verständiget, damit sie
allenfalls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen anderen Sachwalter be<
stellen und diesem Gerichte nü'< '
machen, überhaupt im ordnnngn,,,
Wege emschrcül'n und die zn ihn-
theidigung cl forderliche.« Schritte
ten können, widrigens diese Neä^
mit dcm aufgestellten Curator lw^ ....
Vcstimmungfn der (Herichtsoidnuuq vel
handelt weieen »nd die G, '
es übrigens freisteht ihi>
auch dem benannten Curulul u«< o,̂
Hand zu geben, sich die aus einer V»^
absäumung entstehtudrn Folgen selbst bei-
zmmssen haben w.rdcn.

K. l. Bezirksgericht ll>',as, am 24sleu
August 1680. '

(542i>-2) ?i' k"^

Erecutive
Nealitäten-Verfteigerllnq.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei übev Ansuchen der l. l . F».
nanzprocurawr sin Krnin (iu ' "
des hohen k. k. Aerars) .die rx
gcrung dcr dem Johann Hbom
H s . - N r . 9 gehörigen, gcri^,
2233 sl. ge,ch'äd!en. Rectf. - Nr. 65 N(l
Spilalcgill Stein bewilligt und liiezn drei
Feilbictnngs-Tagsatzllngcn, nnd zwar d>e
erste auf den

4. M ä r z .
die zweite ans dcn

8 A p r i l und
die dritte auf dcn

I I . M a i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von w bis l2 Uhr.
in d^r Oerichtskanzlri mit d<m Anhai'ge
anaemdix't wolden. dass die Pfan^ca.
lität bei der rrstc», Fe'lbn-tni'g a»ch
dem Werte hint'ina/s^lien w.rdcn '̂

Die Licitationsbcdiliqnisft. N'ornack
insbesondere ein jcdn Licimnt vm sje»,!' l,
lem Anl'orc ein I0ftroc. Vadinm ^, , ,,
den dcr Licitationscommissio» <
hat, sowie das Schntznng2pr>,' >
der Gvimdlwchsextrac! löimen ,n or̂
dicsgerichtlichm Negistratnr einaesehü,
werden.

K. l. Bezirksgericht Stei". am ?, Pe-
zemdli i860.
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(135-3) Nr. 10,352.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Feistnz wird

im Nachhange zum hiergerichllichen Eoicte
vom 4. Dezember 1880, Z. 9360. be-
kannt gemacht:

Es sei den unbelannt wo befindlichen
TabularMubigern Zlndreas, Josef, Io<
hann und Agnes Sabec von Zagorje,
Leopold Noslnan, Josef Stauer und
Maria Bergonö von Zagorjc und Anton
Ziudars ö von sseistriz, lesp. deren glciclp
falls unbekannten Rechtsllachfolgern, zur
Wahrung ihrer Ncchte bei der <̂ ec. Vcs-
äußcrung dcr Realität 8ub Urb.Nr. 19
»ä Herrsckast Prem Herr Lorenz Ierou«
schel von Fcistriz Uln, Curator aä acwm
bestellt und demselben der bezügliche Feil-
dictungsbcscheid behäodinet worden.

ss. k. Bezirksgericht Fcistriz. am 31sten
Dezember I860.
' ( 4 4 ^ 3 ^ " Nr. 12.836.

Executive
Nealitätenversteigerung. !

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ierni Mi«
lavc von Iakobowiz die exec. Versteige-
rung dcr dem Paul Mahniö vun Ziik«
niz gehörigen, gerichtlich auf 320 fl . ge-
schätzten Realität 8ud Nectf.«Nr. 400/1.
432'/ , und 481/1 aä Haasberg bewil-
liget und hiezu drei Feilbietungs-Tagsa«
tzungen, und zwar die erste auf den

10. F e b r u a r ,
die zweite auf den

10. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dilser Gerichtskanzlri mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nnr um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant uor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und dcr
Grnndbuchsextract können in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 15ten
Dezember 1880.

( 2 8 5 - 3 ) Nr. 13.434.

Executive
Ncalitätenveisteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef

Zdravje (durch Herrn Dr. Koccli) die
executive Versteigerung der dem Michael
M<zö von Kleinpudlog gehörigen, ge-
richtlich auf 1000 st. geschätzten Realität
Urb.'Nr. 16 ad Gut Großdmf bewilliget
und hiezn drei Feilbietungs-Tagfatzun«
gen, und zwar die erste anf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

12. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 3 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicigerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealitä't bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anlöte ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationöcommissioil zu erlegen hat.
sowie das Schätznngsprotokoll und der
Gnlndbuchsextract töl'.nen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gultfeld, am
12. Dezember 1880. ^
(4<j—3) Nr. 12,430.

lMutive
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Thomas

Bnuovc von Niederdorf die executive
Versteigerung der dcm Josef Lonöar von

Zirkniz Hs.'Nr. 87 gehörigen, gerichtlich
auf 1700 ft. geschätzten Realität 8ub
Nectf.-Nr. 34 l , 387/3//,, 439 ad Haas.
berg bewilliget und hiezu die drei Feil«
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

10. F e b r u a r ,
die zweite auf den

10. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtskanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
tät bei der zweiten Feilvictung nur um
oder über dem Schätzungswert, dei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitatiousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han«
den der Licitationscommission zu erlegen!
hat, sowie das Schätzungspvotokoll und,
der Orundbuchsexttact können in dcr
diesgerichtlichen Registratur eingesehen

j werden.
K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 15ten

Dezember 1880.

" ( 2 8 1 - 3 ) Nr., 12,117.

Executive
liiealitätenversteigerlmg.
Vom k. t. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Gurkfeld die exec. Versteigerung
der dem Mart in Maznik von Rozanc
gehörigen, gerichtlich anf !0 f l . geschätz-
ten Realität Verg-Nr. 13 kä Gut Ober-
radelsiein bewilliget und hiczu drei Feil^
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

! 12. F e b r u a r ,
j die zweite auf den
,' 12. M ä r z
und die dritte auf den

20. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet

i worden, dass die Pfandrealität bei der
j ersten und zweiten Feilbietung nur um
l oder über dem Schätzungswert, bei der
- dritten aber auch unter dei-lselben hint-
! angegeben werden wird.
i Die Licitationsbedingnisse, wornach
^ insbesondere jeder Licitant vor gemach-
^ tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
! Handen der Licitalionscommission zu er-
! legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchscxtract löunen in
der diesgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfelo, am
11. November 1880.

" (5443-3 ) Nr. 3957.

Executive
Nealitäten-Nersteigeruna.

Vom k. k. Bezirksgerichte Seisenverg
wird bekannt gemacht:

i Es sei über Ansuchen des Jakob Turk
von Schwörz Nr. 26 die exec. Versteige-
rung der dem Josef Novak von Weixel
gehörigen, gerichtlich auf 488 fl. geschätz«
ten, im Grundbuche der Psarrgilt Ober-
gurt lol. 45, Rects.-Nr. 36/1 vorkommen«
den Realität bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite anf den

10. M ä r z
und die dritte auf den

19. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,

, in der hiesigen Gerichtitanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die

, Pfandrealität bei der ersten und zwei<
^ ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch

! unter demselben hintangegeben werden
!wird.
! Die Licitationsbedingnisse, wornach
' insbesondere jeder Licitant vor gemach-
^ tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
dcr Licitationscommission zu erlegen hat,

! sowie das Schätzungkprotokoll und der
^ Giuildbuchsextract können in der dies«
> gerichtlichen Registratureingesehcn werden.

K. k. Vczirköczericht Seisenberg, am
26. November 1580.

( 5 0 - 3 ) Nr. 1!.237. j

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Pagon von Godoviö als Ccssionär des
Michael Gostisa von Kavce (durch den
Machthaber Franz Gruden von Hoteder-
schiz) die exec. Versteigerung der dein Johann
Petlovsel von Meowedjeberdo gehörigen,
gerichtlich anf 1866 fl. geschätzten Neali'
tät 8ub Nectf.-Nr. 607, Urb.-Nr. 225
und Einl.-Nr. 26 l 2l1 Loitsch bewilliget
und hiezu drei Feilbieiungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

10. F e b r u a r ,
die zweite auf den

! 10. M ä r z
, und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsfe, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zn Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Gruudbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am lOten
Dezember 1880.

(62-3) Nr. 6394.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn Anton
Aleznit von Prevoje die exec. Versteige-
rung der dem Johann Navnltar von
Moräutsch gehörigen, gerichtlich auf 1810 fl.
geschätzten, im Grundbuche Hof Morän»
scher Dominicalisten Urb.<Nr. 68, pax. 145
nnt> Nä Pfairhofgilt Moräutsch Urb.-
Nr. 2 und 3 vorkommenden Realitäten
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, unl> zwar die erste auf den

10 . F e b r u a r ,
die zweite anf den

10. M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 l .
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr, am
Orte der Realitäten mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalitä-
ten bei der ersten und zweiten Feilbietnng,
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jcder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungbprotololle und die
Grundbuchsexlracte können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am A9. De-
zember 1880.

( 5 8 - 3 ) Nr. 11.356.

Ezecntive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lollsch wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Anton
Moschet von Laibach die exec. Versteige«
rung der dem Johann Heleznit von Gc«
reuth Nr. 72 gehörigen, gerichtlich a„f
2780 si. geschützten Realität sud Reclf.
Nr. 268, Urb.<Nr. 666^/,. Einl.-Nr. 150
kä Loitsch bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

10. F e b r u a r ,
dir zweite auf deu

10. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 8 l ,
jedesmal vormittags von 10 biS 12 Uhr,
hiergeilchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalilat bei der ersten

und zweiten Fellbietung nur um oder über
drm Schätzungswert, bei der drillen aber
auch uuler demftlbcn hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnissf, wulnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und dcr
Grundbuchsextract lönncn in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loilsch, am l Oten
Dezember 1880.

(54L8—3) ^ N r " 6 Ö 7 0 7

Executive
Nealitätenversteigermig.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Matthäus

Letnar (durch Anton Stare von Manns-
burg) die exec. Verstcigernnq der der
Theresia Igl iö von Prevoje gehörigen,
gerichtlich auf 550 fl . geschätzten, ^ im
Grnndlmche der Stellergemeinde Prevoje
«üb Einlage Nr. 76 und der Stcue:''
gemeinde Kertina «ud Einlage Nr. 95
vorkommenden Realitäten bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs - Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

7. F c b r n a r ,
die zweite auf den

7. M ä r z
nud die dritte auf del»

4. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr. ill der
Gcrichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Psandrealitä-
ten bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wo: nach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadinm zu Hau«
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schätznngsprotololle und
die Grundbuchscxtracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 16ten
Dezember 1880.

( 2 9 9 - 3 ) Nr. 8012.

Erinnerung
an 'Maraarcth P e t e r l i n von Groß-
pillland, Malthäns und Elisabeth An«
d o l s e l , Anton Josef und Maria A n -

d o l s e l .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Nclfnlz

Wird der Margarclh Pcteilin von Groß-
piilland, Matthäus und Elisabeth Andol<
s^l, Anton, Josef und Maria Andolsel
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge<
richte Philipp Andolsck von ("roßpölland
dk Klage anf Gestatluna der Lö>chnng
der für sie auf der Realität Uib.'Nr. 716.
Reclf..Nr. 598 aci Ane^pcvg sichergestellt
ten Ansprüche überreicht, worüber d^
Tansahung mit dem Anhange des § 29
allg. G. O. auf den

! 0. Februar 1 8 8 1
vormittags angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort dcr Oellaaleu
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblande» abwesend
sind, so Hut man zu deren Vertretung und
auf derln Gefahr und Kosten den Herrn
Crhouniz, t. l. Notar in Reifniz, al« Cu-
rator ad u.ewm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem Ende
veiständiget. damit sie allenfalls ,ur
rechten Zeit selbst erscheinm oder sich einen
anderen Sachwaller bestell:» und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und

jdie zu ihvcr Vertheidigung erfmoerlichen
Schritte einleiten können, wiorigens dies«
Rechtssache mit dem aufgestellten Cura-
tor nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden nnd die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei stcht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
anS einer Verabsäumn»g entstehenden
Folgen selbst beizunnsscn haben werdcn.

K. l. Bezirksgericht Reifnl,, am 3>en
November 1380.
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(5317—2) Nr. 3227. ,

Neassumierung
executiver Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gegeben:
Es sei in der Executionssache des

Herrn Franz Petsche von Menmarlt
l»te Reassumierung der mit dem Bescheide
uom 27. Juni 1879, Z . 4633, auf den
lA. Jänner 1880 angeordnet gewesenen,
sohln aber sistierlen r'xec. Feilbietung der
dem Matthäus Tavzclj gehörigen, ge-
rlchtlich auf 1100 f l . bewerteten Neali-
tm Nectf.-Nr. 847/1 all Grundbuch
hnllsberg bewilliget nnd zu deren Vor-
nahme die Tagsatznng auf den

16. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vuumttagz 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
iruhern Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 23sten
November 1880

(386-2 ) Nr. 17,794.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Valentin
Eirman von Met»,o (durch Dr. Saiovlc)
die exec. Versteigerung der der Helena
Brecelnil von Viziuarje gehörigen, gericht-
lich auf 280 ft. geschätzten Realitäten
Urb.-Nr. 2, toi. 57 2(1 St . Veit und
Rcclf.-Nr. 8/3, toi. 207 »ä Pepensfcld
bewilliget und hlezu drei Feilbielungs.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

6. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 1.2 Uhr,
in der Oerichlssanzlet mit dem A «change
angeordnet worden, dass dlePfandrealiläten
bei der erslcn und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die LicitatlonSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticüant vor gemachtem
Anbote ein lOpruc. Vadlum zu Handen dir
Ucitationscomlnission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund«
bl<chsextracte liinuen in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

«aibach, am 14. August 1880.

1 5 3 3 3 - 2 ) Nr. 5224.

Erinnerung
an zdie Margcneth Z r i m s e k , un-

bekannten Aufrnthalts.
Von dem t, t. Bezirksgerichte Landstrah

wird der MargarethZrimäek, unbekannten
Aufenthaltes, hirmit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Mathias Mlklavöii von Wratno Nr. 3
(iloln. seiner minderjährigen Kinder Maria
und Ioscfa) die Klage M o . Ersitzung der
An-grealilät Nr. 138 llä Herrschaft Plc-
le'jach eingebracht, worüber hiergerichts
die Tagsatzung zum ordentlichen münd-
lichen Verfahren auf den

4. F e b r u a r 1 8 8 1
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
Vielleicht aus den k. l . Erblandcn abwesend
ist, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalin von Landstrah als Curator
kä kcwm bestellt.

Die Geklagte wird hicvon zu dem
Ende verständiget, damit dieselbe allen»
falls zu rechter Zeit selbst erscheine
oder sich einen andern Sachwalter be-
stelle und diesem Gerichte namhaft mache,
übe:Haupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreite nnd die zü ihrer Verlhei.
digung erforderlichen Schritte einleiten
könne, widrigcns diese Nechtösache mit
dem aufgestellten Curator nach oeu Ve«
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-
delt werden, und die Geklagte, welcher
tb übrigens freisteht, ihre Nechtsbehclfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die au« einer Verabfäumung
entstehenden Folgen selbst beizumcssen
huben wird. ^ ^ _

K k. Bezirksgericht Landstraß, am
19. Oktober 1330.

. (392-2) Nr. 24.445.

Executive
Vom l. l. städl.'delcg. Bezirksgerichte

in Laibach wlrd bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz,

procuratur in Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Jakob Kraliö in Igg«
lack Nr. 2 gehörigen, gerichtlich auf 2270 fl.
geschätzten Realität l i l n l . . Nr. 182 ad
Sonnegg wegen an l. f. Steuern schuldi-
gen 57 fl. 20 ' / , kr. s. U. bewilligt und
hiezu die drei Feilliletungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

9. Feb rua r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

3. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealitiit
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die iiicilationsbedinan.sfe, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprolololl und der
Grundbuchsexttact löimen ill der dies-
gerichtlichen Regist'atur eixgcschen werden.

K. l. stiidt.'delcg. Bezirksgericht Laibach,
am 8. November 1880.

(385 - 2 ) Nr. 27,914.

Neassumierung executiver
Besitz- und Genussrechte-

Versteigerung.
Vom l. l. slädt..oelrg. Bezirksgerichte

Lalbach wird bekannt gemacht:
Es sei über Aos.ichen deS Iuhanu

ttevstil von Klewlaschiz zu Handen der
Maria Ial iö von Zapotol Nr. 10 die exec.
Feilbietung der ocm Franz Iakiö von Za.
potot gehörigen, mit gerichtlichem Pfand»
rechte belegten und auf 900 f l . gcfchätz.
ten Oenuss' und Besitzrechle im Reassu«
mierungswege bewilligt und hlezu drei
FeilbielunaS.Taasatz>macn, die erste auf

den 9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M y r z
und die dritte auf den

6. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
in der Nmlslanzlei in Laibach mit dem
Beisahe anaeordnel worden, dass die
Pfand Besitz» u»d Genussrechte bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten Feilbic«
tung aber auch unter demselben argen
sogleiche Bezahlung und Wegschaffung
hintangegchen werden.

Laibach, am 19. Dezember 1880.

( 3 9 0 - 2 ) Nr. 26.451.

Erinnerung
an die unbelannlen Erbm nach Karl

Schweitzer von Umer-Zadodrova.
Vom l. l . städt.'delea. Bczklöarrichtr

Laibach wird den unbclan»len Erben
nach Karl Schweitzer von Unler-Zaoobrova
hiemit erinnert:

2s haben Johann und Maria Oer»
mal von Unter»Zadobrova gegen den Ver-
lass des Karl Schweitzer hiergcrichls die
Klage auf Zahlung eine« MietzinsbrUa«
ges pr. 100 fi. s. A. überreicht, worüber
die Tagsahung zur summarischen Ver-
handlung auf den

8. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeord-
net wurde.

Da die Erben nach Karl Schweitzer
diesem Gerichte nicht bekannt sind, so
wurde für den gcllagtrn Vcrlass Hcrr
Dr. Franz P a p j zum Curator 2(1 aolum
bestellt und demselben die Klage clo praeä.
28.November 1880, Z. 26.451. zugesttUl.

Hievon werden die unbekannten Karl
Schweitzer'schen Erben zu dem Ende ver-
ständigt, dass sie zu der oben genannte»
Tagsatzung unter Nachweisun« ihrer Erb.
rechlstitel entweder selbst oder durch einen
Bevollmächtigten nscheinen oder ihre Vc
helfe dem bestellten Emalor an die Hand

l.eben, widrlgenS die genannte Rechtssache
mit dem bestellten Curator nach Vor-
schrift der O. O. verhandelt werden würde.

K. l . städt..delea. Bezirksgericht Lai»
bach, am 6. Dezember 1880.

(5192—2) Nr. 7238.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Neifniz
wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Um-
brozic' von Susje die exec. Bersteiaernng
der dem Johann Raplan von Perlipr
gehörigen, gerichtlich auf 4245 fl. geschätz-
ten. 8ud Rectf.'Nr. 188 ml Herrschaft
Zobelsbcrg vorkommenden Realität bewil-
liget und hiezu drei Feilbitlungs-Taa-
satzungen, und zwar die erste auf den

9. M ä r z .
die zweite auf den

9. A p r l l
und die drille auf den

s. M a l 1 8 8 1 .
jedesmal oormittaas von lO bis 12 Uhr.
in der diesgerichllichen Amtslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrclllität bei der ersten und zweiten
Feilbielung nur um oder über dem Scha-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangrgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, woruach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Vicitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Relfuiz, am Nen
November 1880.

(5139—2) Nr. 3462.

Executive
Vom l. t. Bezirksgerichte lttrifuiz w,rt>

bekannt gemacht:
Es sei Über Ansuchen des Andreas

Kordis von Hrib die exec. Versteigerung
der dem Gregor Ke,je von Rche gehöri»
gen, gerichtlich auf 1173 fl. geschätzten
Realität Urb.-Nr. 1205 aä Herrschaft
Rcifniz bewilligt und hiezu drei Feilbie.
lunas'Taasahunacn, und zwar die erste
auf den

22. F e b r u a r ,
die zweite auf den

22. M ä r z
und die dritte auf den

22. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hier^elichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrraliläl bei der
ersten und zweiten Frilbieluna nur um
oder über dein Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licilationsbedmgnisse, wornach
iilsbesondcre jeder Kicilaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilaliun6commission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuuasprolololl und der
Oruudhuchsexlract lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eiugesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 23slen
November 1880.

(5376 -2 ) Nr. 8271.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vrzirtsgerichte'Ncifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Blas Po.
gorelec von Niederdorf die executive Ver-
steigerung der dem Franz itromar von
dort Nr. 46 gehörigen, gerichtlich aus
2260 fl. und 2005 fi. geschätzten, 5ud
Urb.-Nr. 347 und 372 ad Herrschaft
Neifniz vorkommenden Realitäten bewil-
ligt und hlezu drei Feilbietungs,Tagsa>
tzungen, und zwar die erste auf den

28. F e b r u a r ,
die zweite auf den

28. M ä r z
und die dritte auf den

2 7. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedlSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der dicsaerichtlichen AmtSlanzlei mit dem
Anhange augeordnet worden,dass die Pfanb-
realilälcn bei der ersten und zweiten Feilble«

tung nur um ober über dem Schätzung«,
wert. bei der dritten aber auch unter dem-
selben hinlangegebcn werden.

Die kicilationebedingllisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprulololle und die
Grundbuchscxtracte tonnen in der bies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Rcifnlz, am 18ten
November 1880.

(5290—2) Nr. 89Sl.

3teassumierung dritter exec.
Feilbietung.

Vom s. l^ Bezirksgerichte Laas wird
hirmit bekannt gegeben:

Es fei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amt̂ 's Laas (lwm. des hohen Aerars) gegen
Michael Zernu von Ponikve Nr. 5 peto.
158 f l . 88 kr. c. 8. c. die mit Bescheid
vom 20. Februar 1880, Z. 1392. sistierte
dntte executive Realfeilluetung der geg-
nerischen NenMät Urb. «Nr. 235/224.
Nectf.. Nr. 456 aä Herrschaft Nadliict
mit dem frühern Anhange auf den

16. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts reassumiert
worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am Sten
November 1880.

(389- 2) Nr. 17,796.

Neassumierung ezecutiver
Nealitäten-Verstesgerung.

Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht i

its sei über Ansuchen des Johann
Hernii von Sclo (durch Dr. Mosche) die
executive Versteigerung der dem Mart in
Iavornik von Irrdorf gehörigen, gericht»
lich auf 5428 fi. geschätzten Realitäten
Ul b.'Nr. 45 und Url,..Nr. 45 k »ä Herr«
schaft Sittich im Reasfumierungswege
neuerlich bewilligt und hlezu drei Feilbie»
tullgs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

5. F e b r u a r ,
die zwrite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

6. A p r i l 1 S 8 I .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtskanzlei mit dem Anhange
axgcoldnet worden, dass die Psandrea»
liläten bei der ersten und zweiten Feilbie«
tung nur um oder über drm Schätzungs-
werte, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedmgnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc Vadium zu
Handen der Licilationsrommlssion zu er-
legen hat, sowie die Schätzungsprotololle
und die Gnmdbuchsextracte können in der
dicsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 13. August 1880.

( 5 3 1 8 - 2 ) ' Nr. V076.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas w»rd
hiemit bekannt gemacht, dass die in der
Executiontzsache des k. l . Steueramtes
Luas (in Vertretung des hohen l . l .
Aerari) gegen Lulas Zernu von S l ru-
leldorf unterm 18. I u n , l . I . , Z . 5 l30 .
auf den 23. Oktober l. I . ausgeschrie-
bene dritte executive Feilbietung der im
Grnndbuche Nadlischek uub Urb.-Num.
mcr 2L2/256. Rectf..Nr. 463 vorkom-
menden Realität im Schätzungswerte per
000 f l . auf den

16. F e b r u a r I 6 S 1 ,
vormittags um 9 Uhr. hieigerichts über»
tragen, und dass den auf dieser Realität
sichergestellten Tabulargläubigern, unbe-
kannten Aufcnchaltes, Paul Hrlbar von
Hi ibai je und Philipp Förstner von Schnee-
berg. Hcrr Josef Modic von Neudorf
untrr gleichzeitiger Zustellung des die»,
gerichtlicheu Brscheldes vom 18. Juni
l. I . . Z 5136, und 30. Oktober 1880.
Z. 9070, als Curator a<1 ucwm bestellt
worden ist.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 30sten
Oktober 1380.
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(391—1) Nr. 21,873.

Erinnerung.
Vom l. t. städt..deleg. Bezirksgerichte

Vaibach wird im Nachhange zum Edicte
vom 17. September 1880. H. 20.300,
dem unbe'annt wo bcfindl'chen Josef Ber«
aant in der geqen denselben anhängigen
Rechtssache der Maria Rem^ar (durch
Herrn Dr. Zarnil) wegen Rechtfertigung
des von dieser auf ihn (den Josef Ger»
aant) angefallenen und in äepogito be«
fmdlichcn Erbschaftsbetrag pr. 34 f l . 13 lr.
erwirlt-n Verbotes hiemit erinnert, dass
ihm zur Wahrung seiner Interessen Herr
Dr. Papej als Enrator »6 actum auf«
gestclll, und dass er zu der auf den

8. F e b r u a r 1 8 8 ! .
vormittags 9 Uhr, hlergcrichts angeord«
neten Tagsatzung entweder selbst zu er»
scheinen oder bis dahin dem ihm bestell
ten Curator die nöthigen Rechlsbc helfe
an die Hand zu geben.

K. l. Mt. 'dclcg. Vljirlsgerlcht ^ai-
bach. am 9. Dezcmrer 1880.
"Ml—l) Nr. 4579.

Ezecutive
Neülitätenversteigerllng.

Vom l. l V^zirlsgerichle Landstraß
wird belullut gemacht:

Es sei über Ansuche«, dcs Hern:
Ignaz Vuöer oon Unlerdesowiz (Vor-
mund der mindj. Martin Martin«! c'schen
Erben) die rxcc. Versteigerung der dem
Josef Junker von Oroßdun gehörigen,
gerichtlich ai'.f 1800 st. geschätzten, im
Grundbuche der H^rrschaf. Thurnamhart
8ud Rcctf.«Nr. 496, 507/ l , 508 und
B^ra Nr. 438. dann »ä H^rischaft Plcter«
jach 3ub Berg »Nr. 365 und 405 vor<
lommeuden Realitäten bewilliget und hiezu
drei Fcilblctunys Tagsahungcn, und zwar
die erste auf den

2 3. F e b r u a r ,
di« zweite auf den

2 3. M ä r z
und die dritte auf den

20. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Ul^ ,
m der Amtölanzlci mit deu» Anhange
angcortmct worden, dass die Psandnalitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatillnscommissiün zu erlegen hat,
sowie die Schätzungeprotolvlle und die
Grundbuchseftracte köimcn in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
20. September 1380.

( 2 8 3 - 1 ) Nr. 13,796.

Executive
Nealitäteuversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

<ös sei über Ansuchen der ilgnes
Marusil (durch Dr. Koceli) die executive
Versteigerung der dem Franz Androjna
von Prevole gehörigen, ftrrichclich auf
981 fl. geschützten Realität Urb.-Num-
mer 45 V, ^ tlä Herrschaft Radelstein be-
willigt und hiezu drei Feilbictungs-Tag»
satzungcn, und zwar die erste auf d»n

16. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 1 . M ä r z
und die dritte auf den

2 3. A p r i l 1 8 8 1 ,
j.deSll,al vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitalionsbedlngmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein l Oproc. Vadium zu Handen der
Licitationöcommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund«
buchsertracl lünnen in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Vezirlsnericht Ourlfeld, am
?0. Dezember 1830.

(5372-1) Nr. 8818.

Executive
Vom k. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz

procuratur (nom. des hohen l. l. Aerais)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Smerdu von P^em gehörigrn, gerichtlich
auf 800 fl. geschätzten Realität Urb.«Nr. 7
aä Herrschaft Prem bewilligt und hiezu
die Feilbietungs Tagsahung auf den

18. F e b r u a r 188 1 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzungs«
wert hintangegeben werden wird.

Die tticltationstndingnisse, mornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Äcilationscommissinu zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsezctract lünnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 20sten
November 1880.
(380—1) Nr. 18.798.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städt.-drleg. Bezirksgerichte
in Lalbach wird bekannt gemacht:

<Ls sei über Ansuchen des Johann
Levstit von Kleinlaschiz die exec. Versteige«
rung der dem Franz Steh v^n Klein«
ratschna gehörigen, gerichtlich auf 6416 f l .
40 tr. und 290 fl. geschützten Realitäten
<öinl.«Nr. 74 und 81 aä Steuergemeinde
Rutschna bewilliget und hiezu drei Fell-
bietungs'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 3 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,

^in der GerlchtSlanzlel mit dem Anhange
! angeordnet worden, dass die Pfandreali-
! täten bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schätzungs'
wert, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jrder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der kicitalionscommisslon zu erlegen hat,
>>Äe die SchätzungSprotololle und die

> undbuchs^lracte können in der dies«
! ^.richllichen Registratur eingesehen werden.

Lalbach, am 19. September 1880.
(132—1) Nr. 13,7..tt.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vczlttsgerichte Uoilsch wird
bekannt gemacht:

<ls sei über Ansuchen des k. l. Steuer«
amtes iioitsch (uom. deS hohen t. l. AerarS)
die executive Versteigerung der dem Io>
hann Pettovs^l von Meooedjcbrdo Hs.«
Nr. 6 gehörigen, gerichtlich auf 1964 ft.
geschützten Nealitäi »ub Reclf..Nr. 607,
Urb.'Nr. 225, Einl.-Nr. 261 kl! Herr-
schuft ttoilsch bewilliget und hiezu drei Fell-
bielungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

23. F e b r u a r ,
die zweite auf den

23. M ä r z
und die dritte auf den

2 1 . A p r i l 1 8 8 1 ,
jcocsmal vormit ags von 10 bis 12 Uhr
in dieser GerichlSlanzlei »nil dcm Anhange
angeordnet worden, dass die PfandrealilÜl
bei der ersten und zweiten FeNliiclung nur
um oder über dem Schätzungswert bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Kicitaüonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticilant voc gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionöcommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunabprolotoll und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht iloilsch. »m 28sten
T i m b e r 1880.

(4882—1) Nr. 5794.

Curatorsbestellung.
Dem Mathias Iermann von Michels«

dorf ist wegen Geistesverwirrung über
die Klage 6s prasu. 24. September
1880, Z. 5794, des Jakob Skala von
Wertatsche Nr. 28 wrgen Richtigerllärung
der Cession vom 17. Jänner 1879 Herr
Peter Perse von Tschenumbl als Cura-
tor kä actum bestellt und diesem der
Klagslicscheid, womit zum summarischen
Verfahren die Tagsatzung auf den

23. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vor mittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
25. September 1880.

(5367—1) Nr. 9307.

Dritte erec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen der Frau Amalia

Podvoj, derzeit in Laibach, gegen Maria
Aucin von Terskovcc wird die mit dem
Bescheide vom 12. September 1880,
Z. 6^93, auf den 26. November 1880
augeordnete dritte excc. Feilbirtung der
Realität sub Urb.«3ir. 6 aä Herrschaft
Prem auf den

25. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hier-
gerichls mit dem frühern Anhange an«
geordnet.

K. l. Bezirksgericht Feisll iz. am 27strn
November 1880.

(5371-1 ) Nr. 8830

Executive
Realitäten-Nersteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Johanna
Ierovärl (ilom. der mindj. Francisca
Liöan von Feistriz) die exec. Versteige«
rung der dem Stefan Mujiua vun Koscze
gehörigen, gerichtlich auf 2480 fl. ge<
schätzten Realilät Urb.«Nc. 12 ää Hcrr-
schaft Preln bewilliget und hlezu die Feil«
bietungs'Tagsatzung auf den

25. F e b r u a r 188 1 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Auhanae angeord«
net worden, dass die PfandrealilÜt bei
dieser Fellbietuug auch unter dem Schä»
tzungswert hintangkgrben werden wird.

Die licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder i!«cltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc Vadium zu Handcn der
^icilatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das SchiitzungSprotololl und der ^n>nd»
buchstxtract lönnen in der diesger>chllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Fristriz, am 20steil
November 1880.

(381—1) Nr. 18,156.

Executive
Ncalitäteiwersteigerling.

Vom k. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchcn deö Herrn Franz
Dcberlcl von Laibach (dnrch Dr. Sajo«
vic) die efec. Versteigerung der dem I o .
hann Alhcr von Vi^nlarje gchürigcn, ge-
richtlich auf 1575 fl. geschätzten Realität
Rec,f..')ir. 24, Band I I I , toi 627 a<l
Strobclhof bewilliget und hiezu drei Feil»
bietlMgö'Tagsatzlingen, und zwar die erste
auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l l 8 8 I ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichlölauzlei mit dem Kn«
hange angeordnet wurden, dass die Pfand«
rcalität bei der ersten und zweiten Fell
bietung nur um oder über dem Schätzunas.
weite, bei der dritten aber auch untcr dem«
selben hinlange^eben werden wird.

D>e VicitationSbeoinglnsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schstzunaöprotololl und der
Orundbuchseftract können in der dies»
gerichtlichen Registratur emgchhen welden.

iiaibach. am 13, August 1830.

(5293—1) Nr. 4183.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Laas »lrd
hlemlt belannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Sebalj von Pr.zit) die mit dem Vcscheilt
vom 28. Jul i 1879, Z. 6087, auf den
23. Februar l. I . angeordnet gewesene,
sohin aber sistierte dritte kfsc. Fellbit<
tung der dem Michael Alerbec von Po^
aoro gehörigen, gerichtlich auf 2156 fl<
bewerteten, im Grundbuche Echneebers
8ud Urb.'Nr. 125 vorkommenden Realî
tät auf den

16. F e b r u a r 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit del" ,
frühern BescheidSanhange reassuncklt
worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 22st<" >
Mal 1880.

(5292-1 ) Nr. 708^

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte 5!aas wll»
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Änsnchm des Ioha""
Ponilvar vo„ Povseie (Ajsionär des
Anlon Ixvanö'ö von Zahrib) die ' ^
dcm Bescheide von, 23. April 18^,
Z. 1220, auf den 26. August 1880 °>"
geordnet gewesene drille exec. FellblelM
der dem Johann Korosec von Mühle»
gcho>lgen Realität uuli Urb.«Nr. 212/195,
Reclf..Nr. 147 uä Grundbuch Nadlisch«l
aus den

16. F e b r u a r 1 8 3 1 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichtS mit del"
frühern Anhange ülierlraacn worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am I4ten
September 1380.

(5291—1) Nr. 7106'

Uebertragung
executiver Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte iiaaS wlcd
hieinit belannt gelnacht:

Es sei über Ansuchen der Josef Mazl'
schtn Erben von Zirkniz, durch dle Vo"
münder Johann und Martin Pclrii vo«
^oltsch (durch Dr. Dcu in Adelsberg),
gegen Michael Zernu von Poniloc pcto.
84 fl. 0. 8. o. die mit dem Be,«eide
uom 24. Janner 1880. Z. 592, angeord-
net grwejrne exec. Feilbietung der Rca^
'ät Urb..Nr. 233/224, Rrclf..Nr. 4 ^
uä Herrschaft Nadlischel mit dem flühelN
Allhange auf den

16. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts übertra-
gen worden.

K. l. Bezirksgericht Laas. am 4t«»
September 1580.

(5235)—1) Nr. 5354.

Uebertraguug exec.
Nealitätenveisteigerung.

Vum l. k. Bezirksgerichte Egg n>"d
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der M a l "
ßelmvec von Maimsburg (durch He>^
Dr. Pinwt von Stein) die execute
Versteigelilng der der Antonia TelN>^
verehl. B la j von Aich gehörigen, gerichl"
lich auf 2315 fl. geschätzten, im O l U ^
buche der Steuergemeinde Aich «ud lt>^
läge Nr. 24 und 26 vorkommenden Ne"/
litäten übertragen und hiezu drei Fe^
blclungs-Tagsahungen, und zwar die m "
auf den

2 1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 1 . M ä r z
und die dritte auf den

20. A p r i l 1 8 3 1 , ...
letn'smal vormitlags um 9 Uhr, W 0"
Genchtslanzlei n,it' de,n Anhange a n g " A
nct worden, dass die Pfandrealitäten v"
der erstcn und zweiten Fcilbietuug " U l " "
oder über dcm Schätzungswert, bel v"
dnttcn aber auch unter 'deulselben hl'"
angegeben werden.

K. k. Bezirksgericht tzga, ilM 9"«
November 1880. '
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Mariazeller fllagentropfen,
vortrefflich wirkendes Mittel

bei allen Krankheiten des
M a g e n s (2881) 52-29

'lila «0^t 2u liudsn in //«ib««?/t in ciun l̂)s)t,nol<on ll«>-

zililt/.; t / ö /« . ' ^p0t,i«>I<ur ^ . llo 6 i r o n e o I i ; ^ / « i c l e « -

^ixitlwko <t«.>8 Uorrn Dom. Iii«7. o l i in /i«tlo//i»lt/s> t.

l H l p e n i c s ü u t e r -

(laolnot-^oieliZol,

Kl'0NOI,-XUmMSi.

Vor Nnchabmuiissen mit täuschend iihnlickcn
Vissncllcn luird f,eluarnt,ftWb) 10-10

Prcisconrailte auf Verlangen franco.

c^3 ^

^>2 ^

^mgerftraße l g
zmil

golll. iteilslzazlfel.
J. PSERHOFER5 Apotheke

in Wien.
>uclck,l ^ ^ ,< ^ /^ r. ^ . " ' " ^ ' " ^ ^ " ' " ° " ' " t ' ^ lthat bcinahc leint llranlhcit gibt. in
b a ' t . , ^ i , s ! . I ! " ' '"cht schon taulcnbiach ibi« >vunbc.lhäti«« ltüirlung blwiescn hät'.cn, I n drn
' ' " ä d i<,7, . .^ , . ' ' . ' . ' " / / " " " ^ . " ° ? / " " m e » t ° v««den« ansscwc.N«! w i . r^n . i<! durch t-i.lc P.ll.n
>!l^ul!ss!:!!i,ilt >!„b nach lürzcr ^ t i l uolle Gc„c!!>,« ersolqt. l Vchnibtel mit l ' , Vil len 21 l r »«»t

«olle mit L Tchachttl.. 1 fl 5 l r . per Pos. , f l " w ' l r ! < W « . ° . ^ a , ö ? I n c K H e « i r " n i c h t v "
« « - «.> ,. st«dtt.)Ac»W,du!lg gegen Nachnahme oder Postanweisung.

k > > ^ . « . . ^ ? ^ » " ° ' " ' "^ ' ̂ ' ^ ° " s>!'l>,"n.icla,!sen, in denen sich die <5°,>s„>nc.„en dieser Pillen ,Ul i b «
w tbererlangle Wenelnng nach den v«sch!cdc»art,gNen «nb schweren Krankheiten bebanlen. Jeder, der
nur emmlll elneil «ersuch b>,m,t geinacht ha«, empfiehlt dicsc« Mittel weiter,

w i r geben hier einige der vielen Danljchreiben wieder.
(Aeclirlcr Hcvr Pserlioscr! Die n>/, Mollen Ihvcr

N»!cn heilsame» Pulen (>al>en da» Ihnen in meinem
erneu Echreilicu delaün!gc>icbe!>e Leidcn nicht nur
nrdessei,, svndlr» stiinzüch geheilt, Meine Frau, bre
scit vielen bahren Hxndcrte v?n i!»ren besuchte
>n>d ganz abgemagert war, ist dnrch Ihre vorlrcff»
lichen P>Ue» gesunb, wieder lebcnefroy und gutcn
Ml!!h«s geworden Ich danle >U)»cn im Namen
meiner ganzm Familie, nnd wÜ!,>che Ihnen vom
na„,cn Herzen ,c. ic. Für dcilicgent« u> f l , biltc
i»ir wicdcr Pillcn zu senden, damit ich auch anderen
l!cibcudcn hels,.i> lü!,»>'.

Ä a l a l ) . am llii. Februar !8?».
Mudolf Welbner.

lluer Wohlgeboicnl Ich war so glücklich, zufällig
z» Hhle» B>ul>cinig»nss««P>Nen z» gelangen, welche
>>,i mir Wxnbcr gewirll haben, Ich hall« jahrelang
»»llovsschmnz »»d Schwindel gclillcn, eine Freundin
l>a! mir 10 S l i i l i Ih>«r ansgez.ichncten Pillen iiber»

^ lassen, und tiefe iu Pillen babeu mich so voll
lommen wieder hergestellt, dass c« eiu Wunder ist.

^ Mi t Tan! l'ilte mir wieder eine Nolle zu senden.
A r o b - Z s a m , den ». Dezember !«7X, j

' Malu lne Tzab«.

! Vuer Wohlaeboren! Ich finde leine passenden
i «'orle, nm Ihnc» siil die vorzüglich gule Willung

^ r „VkürciingungO'Pil!!:!!" meinen tiefgüsühllen
> ^ >>,! «niöznsViechl'ü, auch werde ich die Nraxlhcilen,

> »ichl ansühvc»; gcin!^, »ach verbrauch einer t ch.,chtel
»i'tirc» lllleKlan!heit«c>jchci«ungen vcrschirnndcn und

ich din wieber ganz wohl. Ueber Ansuchen anderer <
Leibenden sehe ich mich veranlasst, »dermal« um drei
Mollen zu bitten, M i t allei Hochachtung <

A l t s t a d t , 11. September l»?». I . Wagne?. ,

N a y s l o , ben L«. November l87».
Hochgeehrter Herr Pscrhoser! Schriftlich mus« ich '

und so viele ande,e, denen Ihrc „Blulieinigungs»
Pillen" wieder zur «Äcsmidheil vcrhulfcn habe», den
grofilen und wärmsten Danl llu<>Ip>echc», I » sehr
vielen KraXlhcilen haben ihre Pillen die wunder» '
barste Heill>asl bewiese», wo alle anderen Mittel
vergeb«,'»« warcn, bei Vlulflus« der Frauen, bei '
unrcgelmäsiiger 'Dlenstmalion, Harnzwang,'wiir»
mern, Magenschivächc üub Wagenlramps, Tchwindel ^
und vielen andern Nebeln hade» sie gründlich gc»
holfen, M i ! vollem Vertrauen ersuche >ch nun, uiir ^
wieder l> Nolle« zu smden. Hochachtend

<k. ZwiNin«.

ü l e u e v . deu 17. Mai l»?4,
Luer Nohlgeborcn! «achdem Ihre „Ulutreini»

gunq« P,llen" meine Galt,n, die durch langjährige«
chronische« Magenlciben Uü» Glieder.»!heunlali»m»«
acpl«gt war, nicht nnr d>m »'eben wiedergegeben,
sonder» ihr sogar neue jugendliche .«rast verlieben
habe», so l,n>,'. ich dtn Billen anlerer, an ähnlichen

! «lllülheile» Vcidciidlll nicht widerstehen, und e>s»chc
! um abermalige Zusindling von !t Utollen dieser
^ wunderwirlcndcn P>U«!l gegen Nachnahme.
, Hochachtungsvoi
j iUlafiu« Zplstrl.

l̂mcrikanische Gichtsalbc, ' K ^ b
lc,>dc«, nnsttcilig bestes Mi t te ! bei allen gichlischen
und rheninatischen .lebeln, als: Nucieiunallolnbcn, >
Glieder»cihen, Ischn'.s, Migräne, ncvvösem Zahnweh, ,
lll'vswch. Olncincisien ic. > fl. «0 lr, >

wao in Scisen gebolcn wcrdcn lann, nach deren Ge» ^
braullie die Hau! sich wie feiner äamml anfühlt U'ib
einen fchr aügcncynu» ^cnich behält. Eic ist sehr
»nlügiebiss und vcrtroitnet nicht, l ßti icl 70 t l ,
^ i n f « » n ^ , i l ^ l ' » » " " "llgüincin brlannlc«, vor»
, 5 l U l , ^ l ^ l l i V » . l , zn,,,,che« Hxulüniltel gegen
Katarrh, .^iscrtei!, jiroxipihusle» lc. I Schachtel
»!. tr. _ _ ^ ^

Gebr. Ulndtnrr^ benihlnle

Hilhncransseu-Pflästcrchen, Schach.
tcl,i k i.' E!iiN «!«> lc,, il 5 Slncl ! >< lr. Da? beste
u»d bewähr!este Mi l le ! gegen diese» lästige Uebel
u»d lrisdi .nüvendl'ai.
^ l » l , >» ,7^ l ( lN l » , , z (Pr"<l« Tropfe») gegen
< , e U l ! U » ° ^ < l l : l l ^ verdorbenen Magen, schlecht«
Vcidaunnn, Uülcrleibobcschlve^en aller Vlrt eii^ vor»
zi!al,chc>' Hinsniit!,'!, l Flacon ü<» lr.

vorzüqliii)!^ Q^aülnl, ! sslaschl ! st.
N i1^» ,<»K l» ^ chiuesischee^lutcl («uch
1»L.1l»< ^ ) l ) Z < v , P v ' H o gena,,!,l), ge»,en »er,
vösen llovf-, Gesicht' u»d Z.ihuschmer», Mi.näne
n d nl von vicl.n Aerzten erprobt und empfohlen.
6n!en Tropfcn auf die Stirne oder Schlafe ge»

riebe» und da« Kopfweh schwindet in wenigen Mi»
nuten. I n drei Grüß ,, 5 «o sr., f l. i u ,d st. i ^ u , '
(Pallunz I0 lr,) <

Pulver gegenHüßschwttß. W ^ ^
bcseiligt den „»üfchweih unc d^u dadurch erzeugten
unangenehme» Geruch, consevvie»« die Bc>chnhung ,
u»b ist erprobt unschädlich. Preis l Schachtel .-,<» l l .
l ^ >t<» 1^,», f<»»> , ^ » ^ ö ' w ^ ° l s ^ seil
^ « l l ^ ^»^ ̂ l ^ V i ^ l ^ ^ ^ l <l Iahreu al«
eines der vor>!i,,Iichften uud «»genehmsten Hili«<
lnillel gcqen ^erschlciinung, Huste», Hme>lcil, i!a>
lallhe, Vrusl» und Vimgenlnde», .ssehisopsbefchwer»
den allgemein ancrlannt. > Ech.»chlel 5,<» lr.

einer langen >1teil,'t vo» Jahren als da« beste u,!lcr
allc» Ha>nw»chö»,!tte!n ve>>i Aerzte» anerlaunl,
l elegant a»i>aestalle<e grohe Dose x ss.

I l n i ^ l ' r s t t l . ^k l l i s i l ' » ' " ^ " Urof Gleudt l ,
" N l v ^ l i u l ' < p s u i i i c r l,i Hiev. „„l, ̂ ,jch.'
wunden, bösartigen beschwüren a l l» «rt auch
altcn, penodisch ausl'icchcndc» beschwüren an den
Fülien, hannäcllgen Drijjcngeschwlire», bei den
schmerzhaften Furunkel», beini Finge, wurm, wun«
den und entzündeten Brüsten, «»froren-n Glieder»
Gichtstllsfen und ähnlichen Veiden vielfach bewährt
i Tiegel l<> lr.

llttivcrsal-NeinigunssSsalz^''^^
<t,n vorzügliche« Hauslniücl geilen alle ^„lgen ne»
siörter Verdauung, al«: «opfwch, Schwindel, M a .
aenlramvs, Sodbrennen, Hamorrvoidalleide», Ver»
stopsung,c. l Packet 1 si.

M e französischen Epecmillaten werdcn entweder «us Vage.- gcyalicn over au, «erlangen .
prompt und billigst besorgt. (4?si) i^—n '

TlUtlllL 5llei, l̂ omn. «il^o

zubereitet von

Gabriel ^ficcoli,
Klwtlielier „zum Engel"

in taibach, lVienerstraße.
Diese Tmctur, aus vegetabilischen S»l>»

slanzeil zusammengesetzt, mit welcher sich
drrelli viele taufende Menschen zn ihirr
weslindheit verholfen haben, wie ans den
Tcnitschleiben, die ihrem Erznisser zn»
lominen, ersichtlich ist, danlt ihrer Wirlmia,
die Popularität, die sie sich erworlicn hat.
Tic heilt die Klllnlhciten des Magens und
Unterleibes.' ttolil, Krämpfe, das gastrische
lind Wechsclsiebcr, Lcibesucrstopfuna,, Hä'
morrhoidcn. Gelbsucht ?c. ?c,, welche, nicht
zeitig curicrt, tödtlich werden tonnen,

Preis ei«er Flasche 10 kr. ö. W.
2 > ^ " Acstcllllnqrn sind nur an den

Erzeuger: O ^ b r i c l H ^ i c c o N , Apiithcler
„zlliil Engel" in Laibach, Wieners!rahe, zu
richlcn, welche prompt gegen Nachnahme
esscctuiert werden. (4067) 2ü - IN

(469—1) 3ir. 417.

Zweite exec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des crstcn

Termines wi.d in Gemäßheit des

Edictcs vom 6. Noveu,bcr 1880,

gahl 7 1 7 1 ,

a m 2 1 . F e b r u a r 1 8 8 1 ,

vormittags 10 Uhr, im Verhandlungs-

saale des k. k. Landes., erichlcs Laibach

zur zweitcn executivcn Feilbietunq der

zum Bellasse des D r . Cliöck gehörigen,

ml Landtafclbande 18, S<:ile 80, vor-

kommenden Nealilät geschritten werden.

Laibach, am 18. Jänner 1881 .

Vom ü. ü. H!anäezger»Hte.
(496-1) Nr. 278.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesg'richte in Lai-

bach wird bekannt gemacht, dass über
'Ansuchen des Leo Ehrlich, Tavalver»
leger und Productenhändler in Mies
in Böhmen, das Amortisationsver-
fahren rilcksichllich des angeblich ihm
^hörigen Lusts 3ir. 1755 der Slaöt
Laibach im Nennwerte von 20 st.
eingeleitet wvlden sei.

Dessen wcrden alle jene, wclche auf
dicscs Los einen Anspruch zu haben ver-
meinen, zu dem Ende erinnert, denselbm

b i n n e n e inem J a h r e ,

sechs Wochen und d re i T a g e n

vom Tage der Einschaltung buses
Edicts in das Amtsblatt so gewiss
hicrgerichlllch anzumelden und darzu»
thun, als sonst nach fruchtloser Ver«
streichung obiger Frist dasselbe für
ei loschen crklält und amortisiert wer-
ocn würde.

Laibach, am 15. Jänner 1881.

(191—3) Nr. w ' ^ i ) .

Bckanntlnachnng.
Vmn l. t. Vczirlegerichle Feistri; wird

m Nachhauflc zu den hici-a.rrichtlichen

H'iclrn vom ^j. Dezember I860, Z. U2l«.

l"d 22. Dezemlicr 1880, Z. U).()80,

dclanol aemuchl:

^s sci dcn unbclannl wo blfilidlichen

tabula,gläudiqll!»»?!» Maria Urban«!,i

lud Ursula V^leliciö von Grafcnbrunn,

e!p. deren glcichsulls unbclanntcn Rechti».

.lachfolgeru, zur Wahrung il)rev Nlchlc

lici der rrcc. Bcräußcruug der Ncaliläl

>ud Ulb.-)ir. 1/5 u<l Herrlchafl Preiu

)erc Franz Brnlger vun Dorurag als

Kurator llli aclliin aufarstelll u»d dciu»

elben der Feilbielungsb».schcid bchäudiget

ivorden.

K. l. Bkznlsacricht Fcistriz, am 31sten

Oezcmbcr 1980.

(4683-1) Nr. 4322.

Kundmachung.
Dem Joe Matelit von Tribute

Nr. 47, unbekannten Aufenthaltes, rück-

sichtlich dessen unbekannten Nechtsnach«
folgern, wurde über die Klage cl« pt-as».

10. Juni 1880, Z. 3489, des Miko

Zupanic von Griblje Nr. 73 wegeu 30 f l .

Herr Peter Perse von Tschernembl als

Curator aci n,ctum bestellt uud dirsem

der Klagsbrschcid, womit zum Vagatell«

verfahren die Tagsatzung auf den

23. Februa r 1 8 8 1 .

vormittag« 9 Uhr, hieracrichts angeoldnet
wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
13. August 1680.

(51^3 -3 ) Nr. 7738.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom s. l. Bezirlsgerichle Reisniz wird

bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias

Ioauc von Slcrmrc die sfec. Brrsteige»

rung der dein Johann Vesel von Mit»

lendorf glhöiigen. gerichtlich auf 2272 fl.

geschätztenRellllllllU>b..Nr.I380a(l Herr-

schaft Reifniz bewilliget und hiezu drci

Feilbietunßs Tagsatzung'.'n, und zwar die

erste auf den

l . ssebruar,
>ie zweite auf den

1. M ä r z
un> die dritte auf den

I. A p r i l l 3 8 1 ,

je esmal vormittags um l ! Uhr, hier-
gerichlS niit dem Anhange aügeordnel
woidln. dass die PfandrealilÜt del der
ersten und zweiten ^ellbirlul'g nur «m
uder übcr dem Schätzungswert, bei der
drillet, aber unter demselben hinlangegeben
werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach

insbesondere j^der Licitant vor gemachtem

Anboic ein lOproc. Vadium zu Handen

der Licilalioil^commission zu erlegen hat,

sowie das Schähungsprolofoll und der

Orundbuchökilract lönuen in der diesgerlcht»

lichen Registratur eingfschen werden.

K. l. Vezirtegerlcht Reifniz, am 30sten

Ollobsr 1««0.

(ö '^7—3) Nr. 0446.

Erinnerung
an den unbelannt wo befindlichen Johann

P o h a r und dessen Nechlsnachfolger.

Vcn dcm l. k. Ärzirlsgerichte ttrain-

burg wild dem unbekannt wo b'findlichen

Johann Pohar und dessen Rechtsnach-

folgern hiemit erinnert:

Ei» habe wider dieselben bei diesem

Gerichte Iasob Olorn von Doljenaoas

die Klage äe plue8. 14. September l. I . ,

F. 6440, pcl,o. lö'sihung der Nraliliit

Neclf.,5ir. 495 üä Herrschaft Nadmanns-

dorf eingebrachl, worüber die Tagsatzung

zur mündlichen Verhandlung auj de>»

I . F e b r u a r 1 8 8 1 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichls anberaumt
wurde.

Da der Aufeuthallsorl der Oellagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselbe»

vielleicht aui, den l. k. Elblanden abwesend

si»d, so hat man zu ihrer Vertretung und

auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn

Dr. Johann Menringer, Ubvosat in

Krainburg, als Euralor uä uclum be-

stellt.

Die Glllagtcn werden hievon zu dem Ende

vrr'läildi^et. damit diesclblN allenfalls zur

llchlcn Zrit selbst erscheinen oder sich eioen

andern Sachwaller blstell»» und dieslM Ge-

lichte namhaft machlN. liberhanpi im ord-

nungömllßigm Wcge einschreiten u»d d,e zn

ihrlr Vrrlheidlguna erforderlichen Schritte

einleiten liwnen. wioriacns diese Rechtssache

mit dem aufgestellten Curator nach den

Veftimmunatn d<r Gerichtsordnung ver-

handrll weiden und die Gcllaglen, wtlchen

es ubriarüS sin steht, ihre Rechtsbrhrlse

auch drin benannten Curator an die Hand

zu aebcu. sich die aus einer Vcrabsaumung

.nlsteh^iidrn Fo^gcll selbst bcizumessen hllbeu

werden.

K. t. Bezirksgericht Krainbulg, am

2l). Septtmver 1880.
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Die

Generalversammlung
dos (497)

Marienbruderschafts -Vereines
tindet am 30. Jänner, 10 Uhr vormittags,

im städt. Euthssaale statt.
_

Das gefertigte Comitü beohrt .nieb, zu dem
am 2. Februar d. J . im

Salon „Hotel Stemerhof"
i\x voranst altcnden geschlossen™

Tanz -Kränzchen,
dossen Eoinortrag zum Boston dor hiesigon
armon Schuljugend bestimmt ist, höflichst
einzuladen. (495)

Boginn um 8 Uhr abends.

Das Comite.
Tlischoflack, 20. Jauner 1881.
Eintrittskarten a Person 50 kr. Familie 1 fl.,

sind denselben Abend boi der Kasso, früher
in dor Goraischtwaron- Handlung dos Herrn
Franz Dolenz zu lösen.

Dio gütigst goroiehten Mchräpondon werden
sehr dankbar entgogongenoramon.

Möbliertes separiertes

Monatzimmer
ist im Hauae Nr. 17, H:\thhausplatz, I. Stock,

sogluich zu vermieten. (4!W) Ü-l

I Wein-Verkauf |
| im ffrosHpn und kleinen , o«'l»te K(ei-;
Irische, rorzUgllehe weisse und rothe'

Meint«, billitfsl. (403; !)-2 \
Brieflich anzufragen boi |

| Friedrich Staudinger,
Roali tätenhosi tzor in I I a r b u r g »./!>, !

Wiolandgaaso. j

Wenzel Pexa,
Casteilstrasse Hs.-Nr. 9,

empfiehlt Hich »U (US) 2 2

Hühneraugen-Operateur.
Behandlung vollkommon gofahr- u schmerzlos

Ein Prakticant
oder Lehrjunge

aus ffut»m Haiiio, der deutschen und slu-
Tiiniichon Sprache vollkommon mächtig, wird
in ein Posamentier- und Kurzwaren-Geschäft
»ogleich aufgenommen. — Näheres in dar Ad-
miniatration dioaor Zstitung. ihn ti-6

Wildpret- Einkauf.
Gefertigter kauft jede Anzahl ßeho, auch

•inzelue Stucke, und fortwährend ä Kilo zu
55 kr. loco jeder Bahnstation-, auch Nach-1

oahmo gestattet. (20:',) 2—2
Sendungen köunon sofort begonnen werdon.

«Tos. £$teiiinifLiiii,
Fisch- und Wildprothändlor in Ried (Ober-

österreich).

Tiiglich frisch«

Faschingskrapfen
boi (51G;J) 18—9

Rudolf Kirbisch,
Cond i to r , Congressp la tz Nr. 7.

Auch empföhle ich feinste Marillen-Marme-
lade zur Krapfonfüllung, cn gros & on detail;
feinstes Compot in Gläsern und in kleinou

Holzbehaltern von 2 bis 25 Kilo Inhalt.
Bmfliche Auftrag« werden prompt effoctuiort

Jedermann zu empfehlen:

Neue verbesserte w w
Kautschuksohlen

mit Lederumrahmung,
leicht zu befestigen, höchst dauerhaft, halten
Füsse trocken und gewähren Schutz gegen Aua-
rutschen bei Glatteis. — Prois 1 Paar nur

1 fl. 20 kr.

C. Karinger, Laibaoh.
Montiorung auf Wun3ch besorgt.

(85) .0 A V | S |

für Zahnleidende,
womit ich bekannt mach», dasw ich «11» Zahn-
oporatiouen und Norvtiidtungen mit oder ohne
localo Narcose, Plombiorungeu mit allon bo-
währten Fiilltuittoln vornahm», klinstlicho
Zähne und Gobisso in Gold, Kautschuk und
Celluloid anforüge und oiuuute».

L. Ehrwerth,
Zj».!h.rLÄ.rzt,

Herrongasso Nr. 1, I. Stock

Schöne Wohnung
mit i Zimmern und Zugohör, neu adjustiert,
im I. Stock, mit odor ohne Gnrton, sogleich

od«r mi Goorgi eu rormioten.
Nrthoro Auskunft in dor Administration

ilieoes DlattN. (416) 6—2

7.n verkaufen

eine schöne Realität
in Brunndorf.

M ü Jilo mit b Gün^on und 7 Stampfen, achmv>
»Sayemühln, ;>8Jo(:li Winson-, Ackor- und
^oschontor Waldgnind, allns im boston Zu-
stande, gut bearbeitet, ist aus fr ei or Hand

zu verkaufen.
Din Wohn- und Wirtschaftsffobäudo,

fimf Objocto, sind sämmtlich in fl'ihr gutem
Zustand«. Dio Wassorkraft für dio Mühlen
ist da» ganzo Jahr gonügond vorhanden.
Üio Zahlungsmodalitüten Bind sehr günstig.
Ausklinfto in Urvmndorf. (149) 6—6

l«l,er Na!b^b«r für Miinnlr d«

adll'gnss, 2<.. (P«l« » fi.).

»Schmer/Ins
o h o o Btnnprlti-^Tti«.

e6r.< He V«r<l«nvin$r fl?reTii-? r.'ct .r.itnfnte,
cljne Foljr»fcrKiiXh»H»n un» Hu- ut-*«to-
ranft itllt na4 (tntr In nnjaM((j'" iV<0<" *<ß"

I I nr nrAlirenllst«*«»«
sow ei friaoh cntflaRbenc all an4 no<9 1° W*
veraltet«, nntorK«iu&sa, grrttndlloh nnb
• ohnell

Dr. Hartmann,
VtUpUcb b«T mcb. Qacnirdt,

Dtb.«Hii(tQlt m<tt mtbr ^abibnt^r^a^f., Jonbetn
ÜCiltn, etd&t, ZtHtVBafc « r . 11.
Bud ftantaufftfüifl«, «Etrfrtortn, F l a o i Sei

rraa»D, lÖlcicMmtt, Unfnictlharfeir, i<osiiiriontn,

ifcen'e, ohn« s ä »obo«ld«D o^o Mt itrnntn,
8 ) T t > h l l | « u u d ( l n » ' i t , w i i r i u l i i > r A r t .
i ö t i e f i i ^ b i e l < [ * « * « V a n f i u n jj. 6 t r e u o P c
2M0crction »erbür j t , uut i recten ü.' « 6 i r .1 >n tn\*
auf ^erlfliiijen fcfnrf i-Mi^.ii-iir^t. *87Cj li

I>le neuen

3proc. Los-Pfandbriefe
dor k. k. prir. allgern. österr.

Bodencredit -Anstalt
ttiiicl g-eiiMii êiini Tag-eseurse

zu haben boi

I. C. Mayer,
<181) 5 Wechselstube, Luibach, Spitulgaase.

Avim siir SEsiliiileiclendef
womit ich die Ehre habe, den P. T. Zahnlcidendm bekannt zu neben, dass ich hier e!nlgt
Zeit die zahnärztliche Praxis ausüben werde. Zahnoperationen mit und ohne Narlose, ^ e < ^
Vierungen M i t Krtzstallgold und anderen dauerhaften Füllmitteln vornehme, lünftlM
Piecen und ganze Gebisse nach der neuesten amerikanischen Methode anfertige und be-
sonders auf meine ( 3 c l l u l 0 l d - O c l > l ' s s e «ufmerlsam mache.

Zr. Mrschfelb,
Zahnarzt aus Wien. ,

ordiniert täglich von l» bis 12 Uhr vormittag« un> von 2 bi« 4 Uhr nachmittags im H A '
Elephant, I i m m e r N r . 4S und 47. (5) «<>

Die Einholn Hpolheke
des

euipfiehlt brm P, T. Pulilirum folssend«'. slcts frische, nach laug'
jährigen Erfahrunsscn als vorzüglich niiltsnm anerlannte Epecia«
litätrn, bewährte Haubluittrl n»d homöopathische Medicameute:

Alpenkräuter-Syrup, krainischer, W ^ ^ I . N l!
Hl,lösch,nerzcn, Vrust« und ̂ lingrnlcidcn. I Flnschc 56 lr- Er ist wirlsamer als ^
alle ini Handel uorkommcndcn öcifle nnd Sirupe, H

^>^V?«< , ^ l »s< l>^ l t 1 'NN le'nsle Sülle, vorzüalich qcqen Ccrupheln. ^
^ ^ ^ s U ) - ^ ^ ^ ^ H . < < z ) z ' U . N , ^ungcnsncht. Hautausschllige und Drüsen» W

anscl'lurNllNsic». 1 Flasche 60 lr. H
^ V l i s ^ ? « i sl»l> (""^ ^^' «sranfltinj. siHrrl's Millel ffrqcn ttl<si^r. veraltete Frost» ^
^ l V s l - s U l v r ' übc'l. Flusibeiilcn, Gesichts, und Viusrnriithe. 1 Ti^el Z0 tr. I

ails dl'l:i Munde, ! Flasche 4l) lr. 5
N : » ^ ^ V ? ^ l - ^ ^ w 7 f ^ ^ n s ^ « » 1 ' " ^ vorzüiillch ancrlannt t,essen 3ot>. P
^ N l l t l l ^ ^ ^ U ^ ^ ' j i ^ l ' i ^ l t t U ^ ^ , birnm-i,. Manenlrampf, Schwindel. «

^pftslitlusi^trit und Hönwiil'oidallcidn. l S>l>achtcl 5« sr. ^
^ n ^ l ^ , ^ i » s ^ l » H » Olî !na!sä,üchtcl il «U tl,. si» de-nlnntes Halic-mittl'l I
^ / ^ l ^ l l t > ^ > ^ ^ U ^ ^ , cil-q î Mutaüdrmlg »»o V>,'il)^u^stl'psn,!^ i

Blntrcinigunsss-Pillen, k. k. priv., ^„Ü., ^,7! ,
mid habe» sich scĥ 'l'. tauscndmch qlänznw liewährt l,n Sluhiv^slupsliü^l'ü. Kopf- H
sckmcr^ci!, Tclüi'l'le in den Mlrdnü. vcrdoldoirin Ma^en. ^cber« und ^'lcicnlc'ldl'N, »
I » Zchachtrln ll 2l lr,, ci»e Rolle mit 6 Schachtel 1 sl, 5 / r . ^c,sl,'»det wird I
nur cine Nolle. " (5U84) tt ^

Sodnnn: Franzbranntwein , echt. il 20 n»d -l<» lr, - ttummi» u. Malz« ^
bonbons: seinsic Pcisiser Ham^n«Poudre, rosa mid wnsü Hahnpulver, weif;. 1
r<:sa und sänuntz- Vläncherp.ipicr a 10 lr.-. Mycerinseift ', echlc, il 12 nub H
1« lr,; ,' jahntropfe« » 10 lr. lind Pavf l lmü ts. tc. sino sicis slisch am!>.'agcr' z

U V ^ r̂ovinzausirässl.' weiden sofoii besorgt. " V 8 !

greli.ellt-
AmtUcUer Ifeilbericht

<1M k. k. GarniBon^pitales Nr. 2H zu Agram ühnr dio beobachtete iroilwirltun<r
dos IlossVhen Malz«xtract-(Jo.sundh.!it8bir.r«!S und der Hoff'achon Malzchocolado
Lojdo hKoujftiwso urwwmm mish für Unnonvalosconton, dann für an Katarrh
und l^zun^uatandon «IM Athiiiunff»- und Veniauungsorgane Loidondo HU au.9-
gozoiehnoto dutetischo Stärkungsmittel, und iBt dio Chocolad. al, heilsamer
hr^tz fur Kaffee, wo dywr, ak .u reizond, niebt ordiniert od-r eingestellt
wunlo, besonders zu empfohlen; Hie war übordio« don damit botheilten Kranken
und l!B«onval.*«onton ein sehr beliebtes frühstück, wM dor Beobachtung ireuiaaa

luermit boHchoinigt wird.
A g r a m , am 21'. Novombor 1S7Ö. , . , q . .

Spitals-Chofar/t Dr. Ischlta, Obor»tab«ar«t. Dr. Kaiger, Stabs- u Abth.-Chofant.

Der Segen Gottes ruht auf Ihren Johann Hoff-
sehen Heiliiahrungsniitteln!

Se lbs t a i iBgosp rochono Worte oinoa Genoaonon.
An den k. k. Hoflieferanten dor moisten Souvoräne Europai Herrn

Johann Hoff,
k. k. Rath, Besitzer des goldenen Vordienstkreuzos mit der Krone Ritter hoher

preussischer und deutscher Ordon
Fabrik: Wien,Qrabenhof 2. PabrilcBniederlage: Stadt. Graben, Bräunerstrasoe 8

Tlu-durch habe iH. das Vorffnüfjon, li.n«-n mitzutlieilon. dnw l h r Hoss-
sches Malzcxtract-Bier fur den Magn. und die Lin,«re uniibnrtrnffll• i • • i/
Chocolado und Brustbonbons ffohe,, «oit Jahr,,, hXJ t"0"b 2 '*."*• I>10

wir können nicht Kennff unserem Hausärzte danken i fls , * " n l c l l t . ö ; i s ;

Hausmittel wie Ihre Malzpräparate anrieh Dor S I n f "? M n ? M m

Hoilnuhrun^nittoln; w«m, auch Herr Hoff von fen ^ 7 r " " ' J i l r ° "
Anorket.ni.nff.il hat, 8o hfllto ich o8 d „ 4 sii , n ,'i P l", ^ Vü/UKün KT*

W a r n u n g ! ^^^Vl**« Jc,>hri11 .II1°
ir'ch° M f̂«brikate,nit

,nrn e i n ^ i . t S r t e ^ S c h u Ü ^ U ) ^ ^ ^ ^ X Z i l * if ^
wiiffnUse andoror s,hlon dio HpilkräutorstnfTo um d " rio) ri ̂  T
der J„|.ann Hoss'scl.on M.d.sabriknto ,,„d L , „ ? Horei ungswoiso
BchädlicI. «-irkon. - (Die eeht.n Jolnn.n H s^ H IJnir.^M 1°{ *?""!!
«»nd l„ blauem J>«p«er.) - Unter 2 fl. w i r d Ä ' u l ™ , ^ ? . °nb°

Depots in L A i b si c h bei; G. Pinpoli r rmm„„ T,- I t . ,, ,

v»t«,- L»i,lik, „.,,. w,«.,, j,>,T(„dilll,; L i r s - * wÄ.A„KSi t o r ;

Druck und Veil«, v,n )g. ,. ssleinmayr t Fc^. y««b«rg.


